
NEWSLETTER
Ostern 2021

EDITORIAL

„Zuversicht mit Raiffeisen“ – so lautete das Motto unseres Newsletters 
zum Osterfest im letzten Jahr. Wir erlebten die ersten Tage und Wochen 
der Corona-Pandemie, verschoben Termine, planten die „anderen“ Oster-
tage, blickten dem Sommer entgegen und riefen uns zu: „Bitte gesund 
bleiben!“

Ein Jahr später sieht die Welt (noch) nicht viel besser aus. Wieder ein 
Ostern getreu dem Hashtag #WirBleibenZuhause, wieder kein „großes 
Wiedersehen“ an den Feiertagen mit denen, die uns am Herzen liegen.

Und dennoch: Bleiben wir nicht nur gesund, bleiben wir auch zuversicht-
lich. Wir müssen, wie es so schön heißt, „auf Sicht fahren“. Auch wir in 
der Raiffeisen-Gesellschaft. Gemeinsam mit Ihnen hoffen wir auf neue 
Begegnungen in den kommenden Monaten. Virtuell und live, wir bleiben 
dran. Auch mit diesem Newsletter, in dem Sie wie immer mehr erfahren 
über unsere Gesellschaft, unsere Aktivitäten und Pläne.

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der
Deutschen Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Gesellschaft e.V.,

www.raiffeisen-gesellschaft.de

@FWRGesellschaft @raiffeisengesellschaft

DEUTSCHE

GESELLSCHAFT E.V.

Im Namen der Raiffeisen-Gesellschaft 
wünsche ich Ihnen ein frohes Osterfest 
2021!

Mit besten Grüßen

Ihr
Dr. Ralf Kölbach
Vorsitzender

Unterwegs:
Die genossenschaftliche 
Bildungsreise
Sie waren die perfekten Reiseführer:
n	 Philipp Krohmann – „baut“ gerade sein Abitur am Raiffeisen- 

Campus in Dernbach (ganz nah bei Montabaur)
n	 Lea Maria Minnig – hat das Abitur (natürlich am Raiffeisen-Campus) 

schon hinter sich und absolviert nun ihre Ausbildung in der  
Westerwald Bank eG

n	 Bernhard Meffert – kennt auf dem Raiffeisen-Campus jeden  
Menschen (und jeden Stein), als Direktor von der ersten Stunde an

Mit Philipp, Lea und Bernhard ging es beim zweiten Virtuellen Stamm-
tisch der Raiffeisen-Gesellschaft auf genossenschaftliche Bildungsreise. 
Sie berichteten von ihrer Aufgabe als Lerner*innen-Sprecher (Philipp), 

erzählten von ihrer preisgekrönten Idee in puncto Schülergenossen-
schaften (Lea) und wussten, warum sich der Unterrichtsausfall in der 
Sekundarstufe I seit dem Bestehen des Raiffeisen-Campus auf 0,0 % 
beläuft (Bernhard).

Über 20 Gäste des Virtuellen Stammtisches hörten gespannt zu, betei-
ligten sich per interaktiver Umfrage und nutzten kräftig die Emoji-Tasten 
Applaus und Daumen hoch.

Fortsetzung folgt – und unser dritter Virtueller Stammtisch findet im 
Sommer statt. Freuen Sie sich auf ein Thema der „ganz anderen Art“. 
Einladung folgt rechtzeitig.

https://twitter.com/FWRGesellschaft
https://www.facebook.com/raiffeisengesellschaft/
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Wir hoffen, dass es klappt, am 30.4.2021 in Dresden und virtuell 
an den Bildschirmen: Die gemeinsame Tagung mit der Deutschen Her-
mann-Schulze-Delitzsch-Gesellschaft zum Thema „Genossenschaften 
zwischen nachhaltigem Wirken und sozialer Verantwortung“. Experten 

Herzliche Einladung!		
Genossenschaftsidee leben!

Eine gemeinsame Tagungsreihe von  
Deutscher Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Gesellschaft  
und Deutscher Hermann-Schulze-Delitzsch-Gesellschaft

DEUTSCHE

GESELLSCHAFT E.V.

aus dem In- und Ausland stehen Rede und Antwort. Alles unter dem 
Motto „Genossenschaftsidee leben“. Hier das komplette Programm 
und alle weiteren Infos (Anmeldung, Technik etc.).
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen!

Der Termin:
Freitag, 30.4.2021 • 10 bis ca. 15 Uhr

Das Thema:
Genossenschaften zwischen nachhaltigem Wirken  
und sozialer Verantwortung

Der Ort:
Dresden oder Ihr Wunschort! Denn: Die Tagung  
findet sowohl virtuell als auch (ein wenig eingeschränkt) 
vor Ort statt. So unsere aktuellen Planungen. Wir infor-
mieren Sie!

Ihre Anmeldung:
Bitte schicken Sie uns eine E-Mail an die Adresse 
info@dhsdg.de.  

Schreiben Sie uns, ob Sie virtuell (auf Zoom, Link  
wird rechtzeitig zugesandt) oder vor Ort teilnehmen  
möchten.

10.00 Uhr
Begrüßung durch Dr. Axel Viehweger (Schulze-Delitzsch- 
Gesellschaft) und Dr. Ralf Kölbach (Raiffeisen-Gesellschaft)
Grußwort des Ministerpräsidenten des Freistaates Sachsen, 
Michael Kretschmer
Grußwort des Präsidenten des Deutschen Genossenschafts- und 
Raiffeisenverbandes, Franz-Josef Holzenkamp

10.30 Uhr
Einführungsvortrag • mit Prof. Dr. Hagen Henrý,  
Vorsitzender des Cooperative Law Committee des  
Internationalen Genossenschaftsbundes ICA

11.15 Uhr
MakerCamp Genossenschaften: Die Initiative für das  
Wachstum des genossenschaftlichen Ökosystems • mit  
André Dörfler, Innovationsmanager und Changemanager

11.45 Uhr
Ackerland in Bürgerhand: Den Boden nachhaltig  
bewirtschaften • mit Uwe Greff, Vorstand der  
BioBoden Genossenschaft eG

12.15 bis 13.00 Uhr
Pause

13.00 Uhr
Unabhängiger Journalismus: Nachhaltig und innovativ • mit 
Christian Schwägerl, Vorstand Riffreporter eG

13.30 Uhr
Regionale Energiewende: Gemeinsam mit Bürgern und  
Kommunen • mit Bernhard Schmidt, Geschäftsführer der Neuen 
Energien West eG

14.00 Uhr
Bezahlbares Wohnen und soziale Verantwortung • mit  
Thomas Dittrich, Vorstand WGJ Wohnungsgenossenschaft 
Johannstadt eG Dresden

14.30 Uhr
Diskussion und Abschluss

Das Programm:



Und auch sie soll im August 2021 stattfinden –  
unsere Mitgliederversammlung. Genauer gesagt am 26.8.  
und allein schon der geplante Veranstaltungsort macht  
Vorfreude: Es wird der Raiffeisen-Campus in Dernbach sein 
(über den Sie in diesem Newsletter ja auch anderer Stelle mehr 
erfahren können).

Waren Sie schon erfolgreich? 
Mit unserem Flyer, der die Mit-
gliederwerbung ganz einfach 
macht? Und brauchen vielleicht 
schon Nachschub? Dann schrei-
ben Sie bitte eine Mail an:  
info@raiffeisen-gesellschaft.de  

IHR KONTAKT ZU UNS
Deutsche Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Gesellschaft e. V.c/o Westerwald Bank eG Volks- und RaiffeisenbankNeumarkt 1-5 · 57627 Hachenburg

Telefon: 02662 961 220
Telefax: 02662 961 210
E-Mail: info@raiffeisen-gesellschaft.de
Internet: www.raiffeisen-gesellschaft.de
  

  @FWRGesellschaft 

  @raiffeisengesellschaft

Der Vorstand der  
Raiffeisen-Gesellschaft freut sich, wenn Sie uns anregen, ergänzen oder  antreiben wollen.  

Schreiben Sie bitte an:  
P info@raiffeisen-gesellschaft.de 
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Friedrich Wilhelm Raiffeisen war Bürgermeister,  Reformer, Start-up-Gründer. Alles im 19. Jahrhundert.Heute ist seine Genossenschaftsidee moderner denn je.Weltweit sind über 1 Milliarde MenschenMitglieder einer Genossenschaft.

Herzlich willkommen!

www.raiffeisen-gesellschaft.de

Was einer allein nicht schafft,das schaffen viele.
Friedrich Wilhelm Raiffeisen

Alle, die im Frühjahr 2021 Mitglied der Raiffeisen-Gesellschaft 
werden, wollen wir mit einem Geschenk begrüßen – für sie gibt’s 
die Biographie von Paul-Josef Raue über Friedrich Wilhelm Raiffei-

sen mit dem Titel „Ein 
Leben für eine gerechte 
Gesellschaft“. Ein 
spannendes Buch über 
den „Revolutionär der 
Solidarität“.

„„
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Haben Sie Freude an unserem Raiffeisen-Bierdeckel? 
Und haben die Grillsaison auf Terrasse und Balkon vor 
Augen? Wir senden Ihnen gerne einen kleinen Stapel zu. 
Bitte Mail an: info@raiffeisen-gesellschaft.de  

2021
WURZELN UND FLÜGEL –

JUNGE GENOSSENSCHAFTLER 

UNTERWEGS

Wir planen kräftig (und fahren zugleich „auf Sicht“) – für das 
Raiffeisen-Camp für junge Genossenschaftler im August 2021. In 
Frankfurt a. M., in Montabaur und im Westerwald entdecken wir 
zusammen „Wurzeln und Flügel“ der genossenschaftlichen Idee.

DEUTSCHE

GESELLSCHAFT E.V.
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Dr. Peter Enders, Landrat des Kreises 
Altenkirchen und stv. Vorsitzender des 
Kuratoriums der Raiffeisen-Gesellschaft

Ich bin gerne Mitglied des Kuratoriums 
der Raiffeisen-Gesellschaft, weil ...
… hier die Ideen und Ideale Raiffeisens 
konsequent weiterverbreitet werden. Ich 
bin überzeugt: Von Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen können wir auch heute vieles 
lernen – dass wir unser Wissen bündeln 
und gemeinsam weiterentwickeln müssen 
zum Beispiel und dass wir Vorsorge treffen müssen. Es gibt so viele Her-
ausforderungen, die sich nur gemeinsam meistern lassen. Dafür steht die 
Raiffeisen-Gesellschaft.

Wenn es Genossenschaften noch nicht gäbe, müsste man sie  
erfinden, denn ...
… sie bieten denen eine wirtschaftliche Heimat, die hoch engagiert sind 
und wie Raiffeisen selbst nicht danach fragen, wo der persönliche Vorteil 
dieses Engagements liegt, sondern was die Gemeinschaft davon hat. 
Genossenschaften bieten den Mittelweg zwischen dem Anspruch, dass 
der Staat vieles oder sogar alles regelt, und dem nackten Egoismus des 
Kapitalismus.

Mit Friedrich Wilhelm Raiffeisen als Person verbinde ich ...
… die gemeinsamen Westerwälder Wurzeln. Raiffeisen begegnet mir 
täglich mehrfach. Mit ihm verbinden wir heute naturgemäß die Begriffe 
Sozialreformer und Genossenschaftsgründer. Ebenso war er aber auch 
Kommunalpolitiker und gab Anstöße für den Bau von Straßen und  
Schulen, von denen unsere Region profitierte. n

Unser Kuratorium –  
und seine Mitglieder

Spätestens seit dem Raiffeisen-Jahr 2018 steht 
er im Kalender seiner Fans: Der Geburtstag von 
Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen am  
30. März. Von uns 
gab’s diesmal diesen 
Blumenstrauß.  
Happy birthday!

IHR KONTAKT ZU UNS

Deutsche Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Gesellschaft e. V.
c/o Westerwald Bank eG Volks- und Raiffeisenbank
Neumarkt 1-5 · 57627 Hachenburg

Telefon: 02662 961220
Telefax: 02662 961210
E-Mail: info@raiffeisen-gesellschaft.de

Internet: www.raiffeisen-gesellschaft.de

	  

		 @FWRGesellschaft
	

	  @raiffeisengesellschaft

Der Vorstand der  
Raiffeisen-Gesellschaft 
freut sich, wenn Sie uns 
anregen, ergänzen oder  
antreiben wollen.  

Schreiben Sie bitte an:  
P info@raiffeisen-gesellschaft.de
 

Aus Gründen der Lesbarkeit werden in diesem Newsletter meist die männlichen  
Formen gewählt. Nichtsdestoweniger beziehen sich die Angaben auf Angehörige  
aller Geschlechter. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

„Ausverkauft“ – das meldet Heinz-
Peter Niewerth aus dem westerwäl-
dischen Horhausen. Und meint damit 
sein Dialektwörterbuch mit dem Titel 
„Horreser Platt – Keechspels Platt“. 
Dazu der Untertitel „Wöörter onn 
Sättz“. Akribisch hat der Literatur-
wissenschaftler auf rund 400 Seiten 
Dialektwörter gesammelt (seit 1983!), 
unterstützt von einer „Sammel-
gruppe“ („sehr wichtig“), und will 
so einen „Beitrag zur historischen 
und kulturellen Besonderheit des 
Horhausener Kirchspiels“ leisten (der 
im Übrigen mit Unterstützung der Raiffeisen-Gesellschaft entstand). Das 
gelingt Heinz-Peter Niewerth vortrefflich. Und die Horhausener danken es 
ihm – erstens „ausverkauft“, zweitens rufen sie ihm selbst beim Spazier-
gang zu: „Dankeschön“, und drittens erzählen sie von ganzen Rätsel- 
und Spieleabenden, die sie mit dem Wörterbuch verbringen, gerade in 
Corona-Zeiten. Leider bleibt es beim „ausverkauft“ – eine zweite Auflage, 
so Heinz-Peter Niewerth, ist nicht vorgesehen.

https://twitter.com/FWRGesellschaft
https://www.facebook.com/raiffeisengesellschaft/



